
 

 PRESSEMITTEILUNG 

>>TEXTANFANG<< Naturschutzarbeit in der Stadt bleibt eine 
Herausforderung. Der Interessenskonflikt was im Stadtgebiet Vorrang hat, 
wird von vielen Meinungen beeinflußt. Die unterschiedlichen Akteure fordern 
entsprechend soviele Rechte für sich ein, wie die Gesetze und Verordnungen 
hergeben. Das nackte Baugesetzbuch steht dem neuen blumigen „Masterplan 
Stadtnatur“ der Bundesregierung weitestgehend unversöhnlich gegenüber. 
Das gewünschte ‚Mehr‘ an Natur der Städter kann nur noch gemeinsam auf 
kommunalen Flächen ausgehandelt werden. 
Die NABU Ortsgruppe Stralsund beschäftigt sich hauptsächlich mit der 
Rettung der „Zukunft Stadtgrün“ und gibt der verbleibenden Natur eine 
Stimme. Dabei hat die Hansestadt sogar viele Flächen mit wertvollen und 
schützenswerten Lebensräumen und die Bürger der Stadt könnten aus dem 
Vollen schöpfen. Vernunftswidrig wird jedoch von der Bürgerschaft die 
Baumschutzsatzung ersatzlos gestrichen, die Nutzungsumwandlung von 
innerstädtischen Waldgebieten wird von der Stadtverwaltung am zuständigen 
Forstamt vorbei, dem Schweriner Landwirtschaftsministerium erfolgreich 
vorgeschlagen. Die Kompensationsmassnahmen und Neupflanzungen werden 
immer häufiger ausserhalb des Stadtgebietes realisiert, obwohl die Einwohner 
wohltuenden Schatten, verminderte Staubbelastung und frischen Sauerstoff 
mitten in der Stadt dringend benötigen. 
Mit einiger Zuversicht gestalten aber auch die Aktiven vor Ort den 
Naturschutz. Kürzlich wurde mit Hilfe eines „Und Aktion!“ Projektes die 
Anlage einer Streuobstwiese zwischen Großwohnsiedlungen weiter 
unterstützt. Mit alten Obstsorten und Blühwiesen sollen monotone 
Rasenflächen wo möglich ersetzt werden. „Es bleibt sehr viel zu tun und der 
ehrenamtliche Naturschutz vor Ort braucht dafür zunehmend mehr aktive 
Mitbürger“, resümiert Dr. Viehberg, Vorsitzender der Ortsgruppe. 
>>ENDE<< 
  
 
Für Rückfragen: Dr. Finn Viehberg, NABU Stralsund, 0151 5032 1523 
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